
Abstract 

Ziel des Promotionsprojekts ist die Entwicklung eines Diagnostikinstruments, das die sensi-

tive Abgrenzung unterschiedlicher Arten von lexikalisch-semantischen Störungen sowie die 

Differenzialdiagnostik verschiedener Demenztypen (Alzheimer Demenz, behaviorale Variante 

der frontotemporalen Demenz, semantische Variante der PPA, nicht-flüssige Variante der PPA 

und logopenische Variante der PPA) ermöglicht. 

Grundlage für die Idee des Vorhabens bilden einerseits aktuelle Herausforderungen in der Dif-

ferenzialdiagnostik der Demenztypen und die daraus resultierende Notwendigkeit eines sensi-

tiven Diagnostikinstruments zur Früherkennung dementieller Erkrankungen. Da lexikalisch-

semantische Störungen bei degenerativen Erkrankungen häufig ein initiales Symptom darstel-

len (z.B. Hardy et al., 2015; Hodges, 2006), sollten für deren Untersuchung zukünftig detail-

liertere Diagnostikinstrumente zur Verfügung stehen. Andererseits soll das Diagnostikum bei 

lexikalisch-semantischen Störungen bei Aphasien individuelle Stärken und Schwächen der 

Patienten identifizieren. 

Das Diagnostikum basiert auf aktuellen Theorien zum Wortabruf (Rahman & Melinger, 2019) 

und zur Organisation des semantischen Systems (Lambon Ralph, Jefferies, Patterson & Ro-

gers, 2017) und bildet die Komplexität des Wortabrufs ab: Mittels einer Bildbenennaufgabe 

wird die Leistung des Patienten anhand lexikalischer und semantischer Einflussfaktoren ana-

lysiert. 

Im Rahmen des Promotionsprojektes werden Normdaten an einer gesunden Eichstichprobe 

sowie Daten an Patientengruppen erhoben. Es werden Patientenprofile erstellt sowie die Ein-

flüsse der einzelnen Parameter auf die Leistung der jeweiligen Patientengruppen analysiert. 
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